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ANGEDACHT 

Da kommt jemand aus unserer Gemeinde aus einem Urlaub  an 
der Nordseeküste zurück. Mit einer Postkarte. Die sie in einem 
Geschäft entdeckt hat. Einer „Freikarte zum Besuch eines 
Gottesdienstes in der St. Petri-Kirche in Burhave“.  

Die Aktion finde ich faszinierend. Ich nehme Kontakt auf zur 
dortigen Gemeinde. Der Verantwortliche hat nichts dagegen, 
wenn wir die Idee übernehmen. Im Telefongespräch sagt er 
ganz beiläufig: „Ich bin ab und zu im Saarland. In einem Ort 
namens Gräfinthal. Den werden Sie wohl nicht kennen.“ „Doch, 
ich wohne 5 Kilometer Luftlinie entfernt.“ „Ach ja, ich bin dort bei 
alten Freunden, die den Gräfinthaler Hof betreiben.“ „Und deren 
Eltern waren mal Küster in unserer Kirchengemeinde.“  

Ist das nicht klasse? Spätestens da war der Damm gebrochen. 
Wir haben uns auch bereits getroffen. Norbert war Anfang 
November im Saarland und hat uns besucht. Ein Mann voller 
Elan. Mit mehr als nur dieser einen Idee, die wir übernehmen. In 
diesem Gemeindebrief ist sie auch mit aufgenommen. Er hat 
noch mehr in seine Gemeinde eingebracht. Unter anderem eine 
Fragebogenaktion wie die Zukunft der Kirchengemeinde 
weiterhin positiv gestaltet werden kann. Auch davon dürfen wir 
in unserer Gemeinde profitieren und wer weiß, vielleicht 
gründen wir auch eine Partnerschaft mit der Gemeinde an der 
Nordseeküste. Ein Ausflug mit Jugendlichen dorthin ist schon 
ins Auge gefasst. 

Ja, Norbert ist voller Elan und hat uns auch mitgerissen. Wir 
waren einer Meinung, dass wir als christliche Kirche etwas zu 
sagen und zu bieten haben. Tu Gutes und rede darüber. Wir 
haben auch zu gesellschaftlichen Entwicklungen etwas beizu- 
tragen. Er möchte das in einem Gottesdienst in der Adventszeit 
verdeutlichen. Den Weihnachtsbaum will er mit Einkaufsquittun-
gen statt Lametta und Weihnachtskugeln schmücken. Davor die 
Weihnachtskrippe stellen und fragen: Was ist uns eigentlich 
wichtig an diesem Fest? Ja, so kann man drüber ins 
Nachdenken kommen, obwohl ich einschränkend sage: Die 



3
kritische Rückfrage ist wichtig, wir stellen sie uns alle. Gerade 
wenn Ende August die ersten Adventskalender in den 
Geschäften ausliegen. Aber es tut doch auch sehr gut, wenn wir 
aneinander denken und uns, auch mit einem Geschenk, an 
Weihnachten erfreuen.  

Ich wünsche uns deshalb beides: das nachdenkliche Innehalten 
über die weihnachtliche Botschaft und die Freude über eine 
Aufmerksamkeit, und sei sie noch so klein.  

Ihr Josef Ladislav Jirasek 

GRUßWORTE 

ÖKUMENISCHES WEIHNACHTSWORT 

Dezember 2019. Die Tage werden kürzer, der Alltag beginnt 
morgens und endet nachmittags ebenso:  im Dunkel. Am 22. 
Dezember erleben wir die längste Nacht und den kürzesten Tag 
des Jahres. Erst danach werden die Tage wieder länger, die 
Nächte kürzer; ein Trost für diejenigen, die sich auf mehr 
Tageslicht freuen.  

Die jetzige Jahreszeit wird oft als die „dunkle“ bezeichnet. Auch 
im übertragenen Sinne. Ende November erleben wir mit 
Allerheiligen, Allerseelen, Buß- und Bettag und Totensonntag 
Feiertage, die uns innehalten lassen. An denen wir auch über 
unser Leben nachdenken und über die, die nicht mehr sind. 
Trauer hat in diesen Wochen ihren festen rituellen Ort.  

Doch das ist immer nur die eine Seite. Schon im November fügt 
sich diesem Erleben etwas hinzu. Und immer hat es mit Licht zu 
tun, das die Dunkelheit erhellt. Kinder beginnen ihre Laternen zu 
basteln. Gottesdienste und Martinszüge werden von ihnen und 
ihren Familien besucht. Martins Geschichte ist allen bekannt. 
Sie setzt ein Zeichen, das gehört und gesehen werden will. Ein 
Zeichen gegen die Dunkelheit.  

Und auch der letzte Sonntag des Kirchenjahres lässt uns beides 
erfahren. Denn wir gedenken der Toten am Totensonntag in den 
evangelischen Gottesdiensten wie ihrer an Allerseelen in den 
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katholischen Gottesdiensten gedacht wird. Das Ende des 
Lebens steht uns vor Augen, auch die Frage nach dem, was war 
und was nun sein wird.  

Die Frage nach dem Sinn wird gestellt und wir tun zugleich noch 
etwas ganz Wesentliches: Wir zünden Kerzen an. Friedhöfe 
verwandeln sich. Die Dunkelheit wird erhellt. Der Totensonntag 
nennt sich zugleich Ewigkeitssonntag und weist über uns 
hinaus. Mit jeder Kerze wird ein Hoffnungszeichen gesetzt. Das 
für alle Ewigkeit gilt. 

Im Dezember feiern wir die Geburt Jesu Christi, der von sich 
sagen wird: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird 
nicht in der Finsternis umhergehen, sondern wird das Licht des 
Lebens haben. Seine Geburt, sein Leben und Sterben sind von 
dieser Zusicherung geprägt. Mit den letzten Sätzen des 
Matthäusevangeliums untermauert Jesus, dass die Zusage für 
alle Zeit gilt, wenn er den 11 Jüngern sagt: „Ich bin mit euch alle 
Tage bis zum Ende der Welt.“ Ja, sein Licht leuchtet in jeder 
Finsternis zu jeder Zeit, ja bis zum Ende der Welt. Das nehmen 
wir gerne mit in die vor uns liegenden Tage.  

Von Herzen wünschen wir Ihnen ein in diesem Sinne friedvolles 
und gesegnetes Weihnachtsfest! 

Ihre Seelsorgerinnen und Seelsorger aus den katholischen und 
evangelischen Kirchengemeinden an der Oberen Saar, aus 

Brebach, Fechingen, Kleinblittersdorf, Bübingen und Güdingen 

GESTERN, HEUTE UND MORGEN. 

Diese Zeitangaben benutzen wir fast täglich 
wie selbstverständlich. Es ist auch der Titel 
eines mit Preisen ausgezeichneten Films 
von Vittorio de Sica 1963. Doch der soll hier 
nicht zum erdachten Gedankenspiel unse-
rer Betrachtung gehören. 

Die Idee dazu kam von Pastor Ulrich Pohl 
aus Bethel, der zu einem bestimmten Termin diesen Satz von 
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Pfarrer Ernst Modersohn zuschickte: „Gott kennt dein Gestern, 
gib ihm dein Heute, er sorgt für dein Morgen." 

Während wir Gott nur die Gegenwart anbieten sollen, weiß Gott 
um unsere Vergangenheit und ist um unsere Zukunft bedacht. 

Diese Zeitenfolge ändert sich jedoch von Tag zu Tag, denn 
Heute wird morgen schon gestern sein. So wird die Gegenwart 
in der Zukunft zur Vergangenheit. Diese Gedankenspiele 
verwirren nur, also sollte man sich damit auch nicht aufhalten.  

Lebe also jeden Tag heute und morgen kannst du ihn dann 
vergessen oder im Gedächtnis behalten. 

Doch sollten wir schon manchmal daran denken, dass das 
Heute auch das letzte Heute sein kann.   

Freue dich daher auf jeden neuen Tag, den du erlebst! Ein neuer 
Tag bringt immer ein neues Erleben. Achte darauf, dass du es 
nicht versäumst!  

Adventszeit und Weinachten sollen Tage der Freude und des 
Friedens auf der Welt und in den Familien sein: Heute und 
morgen und jeden Tag.  

Herbert POPPEK  Oktober 2019 

 

WEIHNACHTSGRUß DER GRUPPEN 
UND KREISE UNSERER GEMEINDE 

Der Club für ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die Frauen- und 
übrigen Gemeindekreise  wün-
schen allen  von Herzen gesegne-
te Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr und freuen sich auf 
gemütliche und kurzweilige ge-
meinsame Stunden 2020 
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RÜCKBLICK 

NIGHT GAMES  

COOLE SPIELE, WETTKÄMPFE, SPAß, SCHWARZLICHT-VÖLKERBALL  

! und noch viel mehr wurde bei den diesjährigen Night Games 
von der aej Saar geboten. 

In der ATSV-Halle trafen sich am 26.10.19 von 16 bis 22 Uhr, 12 
Jugendgruppen aus dem gesamten Kirchenkreis und kämpften 
in unterschiedlichen Spielkategorien gegeneinander. 

Unsere Konfis und Katchumis waren mit insgesamt 17 Jugend-
lichen vertreten. Sie traten an als „Moderne Monster“ (unsere 
diesjährigen Konfirmierten), „Fröhliche Frösche“ (unsere Jungs 
aus der Konfi-und Katchumigruppe) und „Freche Flamin-
gos“ (die Katchumi-Mädels). Die Gruppe „Best Frens“ aus 
Bischmisheim startete als 4. Gruppe unserer Gemeinde.  

Nach einem Mannschaftseinzug, wie bei den olympischen 
Spielen, ging es in unterschiedlichen Disziplinen in die Wett-
kämpfe.  

Egal ob beim Frage-Antwort-Torwand-Werfen, Fröbelturm, 
Hopserlauf-TicTacToe, Hürdenlauf-Mastermind, Hallenhockey 
und weiteren Spielen, immer kam es auf Team- und Zusammen-
arbeit, Ausdauer, Konzentration, aber vor allem auf Spaß an. 

Bei diesen Spielstationen stellte sich heraus, dass Hockey, egal 
ob Monster, Frösche oder Flamingos, DAS Spiel unserer Ju-
gendlichen war. Wir haben wirklich großartige Hockeytalente in 
unserer Gemeinde.  

Und die Platzierungen können sich sehen lassen: Die Bischmis-
heimer Gruppe belegte den 12. Platz, unsere „frechen Flamin-
gos“ (Soe Kreutz, Lara Hombrecher, Iva Ivankovic, Melissa 
Henkes) erreichten den phantastischen 9. Platz, die „fröhlichen 
Frösche“ (Leland Hombrecher, Paul Schöneberger, Silas Ketter, 
Georgio Burkes und Maximilian Schiffler) belegten einen tollen 
5. Platz und unsere „Moderne Monster“ (Silas Zech, Mabel 

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)
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Opoku, Selina Thiele, Ronja Peters und Marc Schwindt) 
belegten einen hervorragenden 3. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch an alle! 

Schwarzlicht-Völkerball, fetzige Musik und Lasereffekte krönten 
den Abend. Müde, abgekämpft, k.o., aber vor allem absolut 
glücklich und enthusiastisch, ging es dann nach Hause. 

Manche Jugendliche waren zu Beginn skeptisch und hatten 
etwas weniger Lust als andere, jedoch auf dem Nachhauseweg 
waren alle völlig begeistert und können es nun kaum abwarten 
bis der Startschuss für die Night Games 2020 fällt. 

Und dann sind wir wieder mit dabei - versprochen!  

Eindrücke  

von den  

Night Games

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)

(Aus Datenschutzgründen im Internet Fotos entfernt.)
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AN EINEM SAMSTAG IM OKTOBER ! 

! trafen sich ein paar unserer Konfirmierten aus diesem Jahr 
im Gelben Salon im Brebacher Gemeindezentrum. 

Bei Pizza, Süßigkeiten und anschließenden Night Games wurde 
gequatscht, gelacht und auch Fotos von der Konfirmation und 
der Konfi-Freizeit geschaut. 

Es war toll, Euch nochmal zu sehen ! und Euren Wunsch, sich 
öfter zu treffen, werde ich umsetzen. Ich bin sicher, dass wir uns 
bald wieder sehen – bei Filmnächten, Tagesausflügen, 
Spieleaktionen ! (diese Angebote gelten dann natürlich auch 
für alle Jugendlichen unserer Gemeinde ab 12). 

Ich freu mich drauf!  

Viele Grüße, Silke 

HALBZEIT DER PRÄDIKANTEN-ZURÜSTUNG 

Mittlerweile liegt der Beginn meiner Prädikanten-Zurüstung 
Anfang November 2018 ein gutes Jahr zurück und mit dem 
Zwischenkurs im September diesen Jahres ist nun auch schon 
etwas mehr als die Hälfte geschafft. 

Hinter mir und meinen 12 Prädikanten-Kolleginnen und –
Kollegen unserer Landeskirche liegen 12 Monate, in denen wir 
neben unserem normalen Berufsalltag mehrere Gottesdienste 
vorbereitet und gefeiert haben. Die meisten von uns wurden 
auch von einem Gottesdienst-Coach im Gottesdienst besucht, 
gefolgt von einer mehrstündigen Nachbesprechung. 

Vom 23. bis zum 27. September 2019 war unser Zwischenkurs 
im Gästehaus des Ev. Kirchenverbandes Köln in Überdorf, in der 
Nähe von Nümbrecht im Oberbergischen Land. Die Freude über 
das Wiedersehen war sehr groß und es war sehr interessant zu 
erfahren, wie es den Kolleginnen und Kollegen ergangen ist und 
was sie alles in dem Jahr in ihren Heimat-Gemeinden gemacht 
haben. Schwerpunkte des Zwischenkurses waren Liturgie und 
Abendmahl. Neben den täglichen Morgen- und Abend- 
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Andachten, die die Kursteilnehmer selbst gestalteten, feierten 
wir am letzten Tag, kurz vor unserer Abreise, einen 
Abendmahlsgottesdienst, den wir mit der Gruppe vorbereiteten. 
Mit einer Kollegin durfte ich die Aufgabe übernehmen, den 
Gottesdienst-Raum herzurichten. 

Im Januar, Februar und März 2020 steht nun jeweils ein ganzes 
Wochenende zu drei verschiedenen Themen an: Seelsorge, 
Taufe und Trauung. Im September 2020 findet der 
Abschlusskurs statt. Wenn ich das Abschluss-Kolloquium am 
letzten Kurstag erfolgreich bestehe, dann werde ich die 
Ordinationstagung im Oktober 2020 in Bonn besuchen. Danach 
könnte die Ordination stattfinden. 

Weiterhin werde ich den einen oder anderen Gottesdienst unter 
Anleitung meines Mentors Josef Jirasek vorbereiten und mit der 
Gemeinde feiern, denn bis zum Abschlusskurs muss ich 
mindestens 10 eigene Gottesdienste nachweisen. 

An dieser Stelle danke ich herzlich Josef Jirasek für seine 
Geduld, seine Zeit, seine konstruktiven Rückmeldungen und 
Tipps während meiner Zurüstung. Dies weiß ich sehr zu 
schätzen, da ich momentan ja noch „Mehrarbeit“ für Josef bin 
und ihn noch nicht wirklich unterstützen und entlasten kann. 

Da das Ehrenamt des Prädikanten relativ viel Zeit in Anspruch 
nimmt, habe ich mich daher schweren Herzens entschieden, bei 
der nächsten Presbyteriumswahl 2020 nicht mehr zu kandidie-
ren. Zwei Ehrenämter in der Kirchengemeinde sind mir zu viel.  

Ab dem nächsten Jahr werde ich mich daher ganz auf das 
Prädikanten-Amt konzentrieren und in dieser Weise unsere ev. 
Kirchengemeinde Brebach-Fechingen-Bliesransbach unterstüt-
zen und hoffentlich auch bereichern. 

Jens Ammer 

MEDIATIONSWEG IN NEUEM GEWAND 

Besuchen Sie den  neu gestalteten Meditationsweg. Texte, 
Bilder zu Advent, Weihnacht und zum neuen Jahr erwarten Sie.  
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AUSBLICK 

ÖKUMENISCHE KINDERKIRCHE 

Ein ganz besonderer Gottesdienst erwartet uns am 22. 
Dezember, 10 Uhr in Fechingen. Alle Kinder der Gemeinde und 
der Kinderkirche sind herzlich eingeladen, zusammen mit ihren 
Familien. Sie werden den zweiten Kinderkirche-Gottesdienst 
erleben, der zum ersten Mal von Kindern unseres Kindergartens 
mit gestaltet wird. Natürlich stehen Advent und Weihnachten im 
Mittelpunkt. 

Bereits drei Tage zuvor stimmen uns die Kinder des 
Kindergartens in ihrem Gottesdienst um 9.15 Uhr, in der Kirche 
in Fechingen, darauf ein. Hier stehen sie noch mehr im 
Mittelpunkt und Eltern, Großeltern und ihre gesamten Familien 
und Freunde können erleben, welche Gedanken sich die 
Kleinsten unserer Gemeinde in dieser und zu dieser Jahreszeit 
machen.  

Es freuen sich das Kindergarten-Team, zusammen mit dem 
Kinderkirche-Team: Helmut Willems, Silke Theobald, Dorothée 
Heuke, Maximilian Schiffler, Josef Jirasek und selbstverständlich 
Jakob, der Rabe. 

ES HAT SICH SCHON ERÖFFNET DAS HIMMLISCHE TOR 

WEIHNACHTEN UND ADVENT IN LIEDERN UND TEXTEN 

Weihnachten steht kurz vor der Tür. Und wir alle wünschen uns 
eine Herzensverbindung zu diesem großen Fest. Das gelingt 
besonders gut mit Weihnachtsliedern und Texten. 

Am 21. Dezember laden wir um 18 Uhr zusammen mit dem  
Ensemble Zentrum Stimme Gesang unter der Leitung von Amei 
Scheib zu einem  weihnachtlichen Musikprogramm ein, das   
von weihnachtlichen Texten begleitet wird. Alle Gäste dieses 
Abends werden durch die ganze Weihnachtshistorie von der 

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)
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Verkündigung bis zum Besuch der heiligen drei Könige geleitet.  
Die schönsten und bekanntesten deutschen Weihnachtslieder  
dürfen dabei von allen mitgesungen werden.  

Ausführende sind das Ensemble Zentrum Stimme Gesang, 
begleitet am Klavier von Marina Kavtaradze. Die Texte werden 
von Helga Diener, Peter Fries, Josef Jirasek und Petra Schröder 
gelesen und Amei Scheib obliegt die künstlerische Leitung. Der 
Eintritt ist frei, es bleibt aber allen unbenommen, eine Spende 
zu geben.  

BESONDERE GOTTESDIENSTE IN DEN KOMMENDEN MONATEN 

Am Samstag vor dem 2. Advent feiern wir in Fechingen, auf dem 
Feuerwehrplatz, um 18 Uhr den Gottesdienst zum Advents-
markt. Der Fechinger Adventsmarkt hat eine lange Geschichte 
und zeichnet sich durch eine besondere Atmosphäre aus, die 
durch die Weihnachtsstände der Fechinger Ortsvereine erzeugt 
wird.  

Am Samstag vor dem 3. Advent findet dann auch wieder ein Ad-
ventsmarkt in Brebach statt. Das BürgerInnenzentrum Brebach 
und die Kirchengemeinde werden das Gemeindezentrum Bre-
bach ab 15 Uhr  in einen adventlichen Ort verwandeln. Um 18 
Uhr beschließt der Frauentreff Brebach den Adventsmarkt mit 
einem Gottesdienst, der sich von dem Adventsgottesdienst der 
Frauenhilfen in der Evangelischen Kirche im Rheinland 
inspirieren lässt. Bei Rostwürstchen und weihnachtlichen 
Getränken laden wir danach noch ein wenig zum Verweilen ein.   

Für den 24. Dezember bereiten Silke Theobald und Jens Ammer 
ein Weihnachtsspiel für die Familiengottesdienste in Brebach, 
15.30 Uhr, und Fechingen, 16 Uhr, vor. Beide sind auch die 
Hauptverantwortlichen für den Jahresschluss-Gottesdienst am 
31. Dezember, um 18 Uhr in Fechingen. 

Bis zum Februar 2020 erwarten uns danach noch drei weitere 
besondere gottesdienstliche Höhepunkte: am 12. Januar, um 10 
Uhr mit anschließendem Neujahrsempfang unter Mitwirkung des 
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Musikvereins Saarbrücken-Brebach. Ebenfalls im Gemeinde-
zentrum Brebach feiern wir um 10 Uhr am 9. Februar einen 
Gottesdienst, dem sich ein Ehrenamtsfest anschließt, und 
Ehrenamtliche gibt es in unserer Kirchengemeinde sehr, sehr 
viele. Ein wichtiger Grund, wieder einmal wirklich Danke zu 
sagen. 

Der Gottesdienst am Samstag, 22 Februar, 18 Uhr, findet dann 
in Fechingen statt. Zu diesem Faschings-Gottesdienst darf man 
gerne verkleidet erscheinen und anschließend noch bei Dibbe-
labbes von de Kischdersch unn vom Parra miteinander die Zeit 
genießen und klönen. 

PRESBYTERIUMSWAHL 2020 

Am 1. März wird gewählt. Die Kandidatinnen und Kandidaten, 
die sich zur Wahl für das Presbyteramt stellen, stehen seit der  
Gemeindeversammlung am 17. November fest. Im nächsten 
Gemeindebrief, der Mitte Februar verteilt wird, stellen sie sich 
alle ausführlich vor. Im Einzelnen sind das: Für Brebach Bernd 
Kalkoffen, Volker Prüm, Christa Ruf, Heike Schmeer-Theobald, 
Isabell Zech. Für Fechingen Thomas Greune, Bettina Helmert,  
Kerstin Kohl-Leismann, Axel Niederländer, Maximilian Schiffler, 
Christel Witte. In Bliesransbach wird es keine Wahl geben. Wir 
haben dort allein Margrit Werner zur Wiederwahl bzw. als 
Kandidatin finden können. Ebenso ist unser Küster Waldemar 
Pogodski für die Mitarbeiter im kommenden Presbyterium 
vertreten. 

An dieser Stelle laden wir jetzt schon ganz herzlich ein, durch 
die Teilnahme an der Wahl, die jeweils nach den Gottesdiensten 
am 1. März 2020 beginnt, allen Kandidatinnen und Kandidaten 
zu zeigen, dass ihr Engagement für unsere Gemeinde 
wahrgenommen wird. Das Presbyterium ist als Leitung der 
Kirchengemeinde für alles zuständig. Das gilt sowohl für die 
Finanzen wie für die Beschäftigten wie für alles, was in unserer 
Gemeinde unternommen und angeboten wird.   

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung der Namen über das Inter-

net. Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe)



13
DUNKELCAFÉ-IDEEN FÜR 2020 

Das Dunkelcafé-Team geht mit neuen Ideen ins Jahr 2020. 
Vorstellbar ist nach Dichterlesung, Gesangsvortrag und 
Klangreise im Jahr 2019 nun eine Fotoausstellung oder Yoga-
Kurs, ein Gitarrenkonzert oder ein Nachmittag mit einem 
Instrumentenbauer. Alles ganz interessante Möglichkeiten, um in 
einem Raum absoluter Dunkelheit mit vier Sinnen zu erleben, 
wie unterschiedlich Sehen sein kann. 

Die Termine für 2020 sind: Sonntag/Montag, 01./02.03., 
Sonntag/Montag, 07./08.06., Sonntag/Montag, 06./07.09. und 
Sonntag/Montag, 29./30.11.2020 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM NEUJAHRSEMPFANG 2020  
Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr im Gemeindezentrum Brebach 

Der Neujahrsempfang beginnt mit einem Festgottesdienst um 
10 Uhr. Anschließend lädt das Presbyterium die Gemeinde zu 
einem Sektempfang im Foyer ein.  

Wie in jedem Jahr wird das gemeinsame Mittagessen im  
Gemeindesaal zu moderatem Preis angeboten.  

Musikalisch wird uns der Musikverein Brebach unterhalten. 

Heike Schmeer-Theobald 

DANKE AN ALLE EHRENAMTLICHEN  

Dass immer noch mehr als 100 Menschen jeden Tag ihre Ideen 
und ihre Tatkraft in die Gemeinde einbringen, ist schon ganz 
besonders und immer wieder erwähnenswert.  

Gruppen und Kreise werden von ihnen geleitet, sie bieten 
Fahrdienste an zu Veranstaltungen und Gottesdiensten, helfen 
beim Umbau von Gebäuden und der Pflege der Außenanlagen, 
tragen Gemeindebriefe aus, sind vor, während und nach den 
Gemeindefesten aktiv usw.. 

Ein riesiges Engagement, für das wir ganz, ganz herzlich 
danken. Mit einem Dankeschönfest wollen wir das noch unter-
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streichen. Es findet am 16. Februar, im Gemeindezentrum 
Brebach, ab 10 Uhr statt. Wir freuen uns auf Euch.

EINLADUNG ZUM AUTOFASTEN 2020  

Die dramatischen Folgen des Klimawandels sind überall immer 
mehr spürbar: Überschwemmungen, Wirbelstürme, Trockenheit, 
die Gletscher schmelzen, Wüsten breiten sich aus. Um das 
Klima zu schützen, kann jede und jeder einen Beitrag dazu 
leisten. Wer sein Auto stehen lässt und beispielsweise mit dem 
Bus oder der Bahn zur Arbeit fährt, erspart der Atmosphäre 
klimaschädliche Abgase.  Deshalb laden evangelische 
Landeskirchen und katholische Bistümer in Deutschland und 
Luxemburg auch in diesem Jahr wieder dazu ein, während der 
Fastenzeit vom 26. Februar bis zum 11. April die eigene 
Mobilität und das Verhältnis zum Automobil zu überdenken.   

In unserer Gemeinde setzen wir die Arbeit in der Autofasten-
Gruppe fort. Wir haben zu jungen Vertreterinnen und Vertretern 
der Klimaschutzbewegung Fridays for Future Kontakt aufge-
nommen und bereits einiges an Aktionen besprochen und für 
2020 ins Auge gefasst. Wer mitmachen will, kann sich gerne an 
Pfr. Josef Jirasek wenden. Außerdem sind Vorträge in Planung, 
die ganz kompetent  E-Mobilität und Photovoltaik zum Inhalt 
haben. Wir können tatsächlich einiges tun und bewirken. Der 
uns anvertrauten Schöpfung Gottes sind wir es schuldig.
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Wichtige Adressen

Pfarrer

Ladislav JIRASEK 
Tel. 06805 22171 
Handy 0152 29300694 
Email  jirasek@web.de

Küster Brebach 

Waldemar POGODSKI  
Jakobstr. 12 
Tel. 0681 8739425  

Kindergartenleitung 

Heike BENEKAM 
Am Kirchberg 12 
Tel. 06893 3933 

Bankverbindung 

Vereinigte Volksbank eG 
IBAN: DE92 5909 2000 3666 
0200 05 
BIC: GENODE51SB2 

Internetseite der Gemeinde 

www.ev-brebach-fechingen.de

Gemeindeamt 

Jakobstr. 16 
Tel. 0681 872596 
Fax 0681 8739368 
Email brebach-fechingen@ekir.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do 
i.d.R. 9.00 bis 11.00 Uhr 

Küsterin Fechingen  

Elfriede KREUTZ 
Schulst. 28 
Tel. 06893 3127 

Sozialstation 

Zentrale Kleinblittersdorf 
66130 Güdingen 
Saargemünder Str. 159a 
Tel. 0681 87610755 

BürgerInnenzentrum 

Gemeinwesenarbeit 
Saarbrücker Str. 62 
Tel. 0681 87764 
Email bzb@quarternet.de

IMPRESSUM  
Herausgeber Gemeindeforum: Ev. Kirchengemeinde Brebach-
Fechingen 
Redaktion und Gestaltung: J. Jirasek, E. Kreutz, Heinz-J. Müller-
Adams, W. Pogodski, H. Poppek, H. Schmeer-Theobald 
(Red.leitung) Redaktionelle An- bzw. Rückfragen: Gemeindebüro 
Tel. 0681 8725 96  
Produktion: COD V.i.S.d.P.: Josef Ladislav Jirasek  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.01.2020 (!), da 
das nächste Gemeindeforum zur Wahl Mitte Februar erscheint 

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)



Sa., 30.11. 
So., 2.12. 
1. Advent 10 Uhr**

18 Uhr**

Sa., 7.12. 
2. Advent

18 Uhr 
GD auf dem Adventsmarkt 

Sa., 14.12. 
3. Advent

18 Uhr 
Frauentreff Brebach

So., 22.12. 
4. Advent

10 Uhr 
Kinderkirche-GD

Di., 24.12. 15.30 Uhr 16 Uhr 
Jens Ammer

17 Uhr

Di., 24.12. 
Christmette

22 Uhr

Do., 26.12. 10 Uhr

Di., 31.12. 
Silvester

18 Uhr 
Jens Ammer und Team

So., 5.1.2020 10 Uhr

So., 12.1
10 Uhr 
Neujahrsempfang

Sa., 18.1. 

So., 19.1.

18 Uhr* E

10 Uhr* T

Sa., 25.1. 18 Uhr*

Sa., 1.2. 
So., 2.2. 10 Uhr

18 Uhr 

So., 9.2.
10 Uhr** 
Ehrenamtsfest

So., 16.2. 18 Uhr 
Taizé am Sonntagabend

Sa., 22.2.
18 Uhr 
Faschings-GD 
Verkleidung erwünscht

Mi, 26.2. 
Aschermittwoch

18 Uhr  
Passionsandacht

So, 1.3. 
Presbyteriumswahl

11 Uhr*
10 Uhr** 
Pfr. Frank Fürtig

9.30 Uhr**

Fr., 6.3. Weltgebetstag der Frauen 2020 Simbabwe

Wenn nicht anders vermerkt, werden die Gottesdienste von Pfr. Jirasek gehalten 
Abendmahl:  * = Wein    ** = Saft    T = Tinktion (Abendmahlsbrot wird eingetaucht)   E = Einzelkelch
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Sonntag, 1.12., 14.30 Uhr Gemeindekaffee, Fechingen 

Montag, 2.12., 15 Uhr Frauenkreis Fechingen . Adventsfeier

Dienstag, 3.12. Club f. ältere Mitbürger in Remering

Mittwoch, 4.12., 15 Uhr Gemeindetreff Bliesransbach 

Mittwoch, 4.12.,17.30 Uhr
Adventsandacht in Bliesransbach, 
Jahnturnhalle 

Samstag, 7.12. 
Sonntag,  8.12.

Adventsmarkt Fechingen,  
Feuerwehr-Platz.

Mittwoch, 11.12., 11 Uhr Frauenhilfe Fechingen. Adventssfeier 

Donnerstag, 12.12., 18 Uhr Presbyterium. Gemeindeamt ab 16 Uhr

Samstag, 14.12., 15 Uhr
Adventsmarkt Gemeindezentrum 
Brebach

Dienstag, 17.12., 14 Uhr Club für ältere Mitbürger. Adventsfeier

Dienstag, 17.12., 19 Uhr Adventsandacht in Fechingen   

Samstag, 21.12., 18 Uhr
Gemeindezentrum Brebach: 
Weihnachten und Advent in Liedern 
und Texten (mit Amei Scheib)

Montag, 6.1.2020, 15 Uhr Gemeindegeburtstagsfeier in Brebach 

Sonntag, 12.01., 10 Uhr GD+Neujahrsempfang in Brebach

Montag, 13.1., 10 Uhr Vorbereitungstagung Weltgebetstag 

Mittwoch, 22.1., 19.30 Uhr Bibelkreis

Donnerstag, 30.1., 18 Uhr Presbyterium. Gemeindeamt ab 16 Uhr

Sonntag, 9.2., 10 Uhr GD+Ehrenamtsfest in Brebach 

Mittwoch, 19.2., 19.30 Uhr Bibelkreis

Samstag, 22.02., 18 Uhr
Fastnachts-Gottesdienst + Dibbelabbes 
von de Kischdersch unn vom Parra

Donnerstag, 27.2., 18 Uhr Presbyterium. Gemeindeamt ab 16 Uhr

Sonntag, 1. März Presbyteriumswahl

Freitag, 06.03. Weltgebetstag
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Hauptstr. 1c

66130 Saarbrücken-Eschringen

Telefon: (06893) 21 06

Fax: (06893) 66 08

...für moderne 
Heiztechnik & Sanitär
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KONFIRMATIONSJUBILÄUM

Im Gemeindezentrum Brebach findet am Palmsonntag, 5. April 

2020, das diesjährige Konfirmationsjubiläum statt. In einem 

festlichen Gottesdienst, Beginn 10 Uhr, werden die Gemeinde-

glieder, die ihr 50., 60., 65, 70. oder sogar 75. Konfirmationsju-

biläum feiern, mit ihrem Konfirmationsspruch eingesegnet und 

empfangen das Abendmahl. 

Das Gemeindebüro wird sich sehr bemühen, möglichst viele 

Jubilare zum Mitfeiern einzuladen. Wenn wir Sie aber nicht in 

unseren Kirchenbüchern ausfindig machen und anschreiben 

können oder wenn Sie in einer anderen Gemeinde (als Brebach-

Fechingen-Bliesransbach) konfirmiert wurden, dann wenden Sie 

sich bitte an unser Gemeindebüro (Tel. 0681 872596).  

Ebenso, wenn Sie gerne für Ihre Konfirmandengruppe etwas 

vorausplanen möchten. Jede Hilfe wird gerne entgegengenom-

men.  

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zu einem 

Sektempfang eingeladen. Im Gemeindesaal  bieten wir Ihnen 

die Gelegenheit zu einem Mittagessen. Zum Kaffee wird es ein 

reichhaltiges Kuchenbuffet geben, alles zu den von Ihnen 

gewohnten, moderaten Preisen. 

Heike Schmeer-Theobald  

FÖRDERVEREIN DES EV. KINDERGARTENS SONNENBLUME

Der Förderverein des ev. Kindergartens „Sonnenblume“ in 

Fechingen veranstaltete 2019 in der Festhalle des Fechinger 

Kombibads zwei Kinder-Second-Hand-Märkte. In der Zeit von 

13 bis 16 Uhr konnten alle Besucher an den über 30 gut 

gefüllten Ständen stöbern, handeln und das ein oder andere 

Schnäppchen schlagen.  
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Gleichzeitig hatten die Besucher im Saal die Möglichkeit sich mit 

Kaffee und Kuchen zu stärken. Aus einem Kuchenbüfett mit 

zahlreichen selbstgebackenen Kuchen konnten die Besucher 

auswählen und dann bei einer Tasse Kaffee im Gespräch mit 

anderen Besuchern ihre neuesten Errungenschaften bestaunen. 

Die Veranstaltung war ein großer Erfolg. Vielen Dank an alle 

Helfer. Der Kinder-Second-Hand-Markt als Event soll fest in 

unserem Jahreskalender integriert werden. Wir freuen uns 

schon jetzt auf das nächste Mal! 

Der Förderverein 

FREIKARTENAKTION

Schneiden Sie sich gerne die Freikarte aus und bringen Sie sie 

mit zum Gottesdienst. Und wer sich über den Start der Aktion an 

der Küste informieren möchte, gibt im Internet „Freikartenaktion, 

Burhave Kirchengemeinde“ ein. In dem Bericht der Nordwest-

Zeitung werden wir sogar namentlich erwähnt. 
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BESUCHE IM KRANKENHAUS, SENIORENSTIFT ODER ZU HAUSE

Menschen aufsuchen, ins Gespräch kommen, ein offenes Ohr 

haben, gemeinsam Abendmahl in der eigenen Wohnung feiern - 

das alles ist selbstverständlich, gehört zu den Wesensmerkma-

len seelsorgerlichen Handelns.  

Tatsächlich bin ich regelmäßig unterwegs, begegne vielen 

persönlich, nicht nur zum Geburtstag bei denen, die 80 Jahre 

und älter sind.  

Dennoch werde ich nicht allen gerecht. Das hat zum einen 

zeitliche Gründe. Nicht jeden Geburtstagsbesuch kann ich 

garantieren und auch manche Krankenbesuche kann ich nicht 

wahrnehmen. Das hängt allerdings auch daran, dass ich oft erst 

spät erfahre, dass ein Besuch erhofft oder erwartet wurde.  

Deshalb lade ich Sie herzlich ein: sagen Sie mir Bescheid, wenn 

ich kommen soll. Ich richte das gerne ein, in der Regel ist es 

auch möglich.   

Josef Ladislav Jirasek
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Saargemünderstr. 165

66130 Sbr.-Güdingen

Einhorn Apotheke

        0681-87 21 57

Fax: 0681-87 34 60

Saarbrückerstr. 122

66130 Sbr.-Brebach

Linden Apotheke

        0681-87 25 87

Fax: 0681-87 39 737

A p n oe thd en ki eL

Wir leben Beratung !

Danke an alle, die 
unseren 

Gemeindebrief 
durch 

Werbeanzeigen mit 
finanzieren. Ein 

gesegnetes 
Weihnachten und 
ein erfolgreiches 

neues Jahr 
wünschen wir von 

Herzen.
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG 

DEN DEZEMBER-GEBURTSTAGSKINDERN

1.12. Niederländer, Ruth 95, Fe. 
3.12. Altpeter, Siegfried 85, Bre. 
6.12. Jakoby, Ingeborg 89, Fe. 
6.12. Eisenhauer Waltraut 75 Bre. 
6.12. Ziemann, Klaus 73, Bre. 
7.12. Klein, Lothar, 86, Fe.  
7.12. Honeck, Ursula, 76 Fe. 
10.12. Stumm, Gerd, 78, Bre. 
11.12. Sand, Lothar, 83, Fe. 
12.12. Becker, Herbert, 86, Fe. 
13.12. Peter, Else, 83, Fe. 
13.12. Groß, Ulrich, 76, Fe. 
14.12. Steil, Emmy, 93, Bre.

14.12. Harig, Dieter 7 2J. Fe. 
16.12. Clemens,Lieselotte 89 Bre. 
16.12. Fleck, Sebastian, 71, Fe. 
17.12. Theobald, Renate, 77, Fe. 
18.12. Quien, Gerhard, 79, Fe. 
20.12. Bredel, Franziska, 84, Fe 
20.12. Deutsch, Lothar, 70, Fe 
20.12. Schmitt, Christa, 72, Fe 
24.12. Staudt, Christa, 74, Bre. 
29.12. Rohlfs, Bernhard, 73, Fe. 
30.12. Becker, Dieter, 76, Fe. 
31.12. Lutsch, Elfriede, 82, Bre.

Sie möchten zu einer Veranstaltung  

gerne mitgenommen werden? 

Rufen Sie uns an, wir organisieren  

eine Mitfahrmöglichkeit: 

Waldemar POGODSKI: 0681 8739425 

Elfrie
de KREUTZ: 06893 3127 

Gemeindeamt: 0681 872596

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet.)
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG

DEN JANUAR-GEBURTSTAGSKINDERN

01.01. Kayser, Christa, 81, Bls. 
04.01. Becker, Martha, 81, Fe.  
06.01. Brandenburger Doris 77 Br. 
08.01. Kalkoffen, Friedrich, 71, Bre. 
08.01. Wagner, Katharina, 70, Fe 
09.01. Schiemer, Wolfgang, 72, Bre 
11.01. Becker, Lore, 86, Fe. 
11.01. Nuhn, Horst, 74, Bre. 
11.01. Karcher, Guenther, 71, Bre. 
12.01. Ihl, Dieter, 75,Fe. 
14.01. Meyer, Ingeborg, 90, Fe. 
14.01. Wagner, Manfred, 86, Fe. 
15.01. Alff, Paul, 83, Bls. 
16.01. Mergenthaler,Wolfg., 84 Bre. 
18.01. Kneppeck, Helga, 83, Fe. 

20.01. Jung, Hannelore, 81, Fe. 
20.01. Blum, Ursula, 72, Fe 
21.01. Bleibtreu, Ruth, 87, Fe. 
22.01. Adam, Helga 83, Fe. 
22.01. Altpeter, Erhard, 80, Bre. 
22.01. Bürster, Bernfride 78 Bls.  
22.01. Kliebenstein, Erika 75 Fe. 
25.01. Warth, Gerhard, 71, Fe. 
27.01. Pillong, Anneliese 81, Fe. 
28.01. Nieser, Christa, 87, Fe. 
28.01. Fantino-Zakrzewski, Hil- 
           degard, 77, Fe. 
28.01. Tausend,Hildegund 82 Fe. 
28.01. Schadt, Renate, 78, Fe. 
29.01. König, Gunhild, 77, Bls. 
30.01. Gelff, Wolfgang,  78, Bre.

Herzliche Einladung 
zur gemeinsamen Feier der 

Geburtstage von Oktober, November 

und Dezember 

am MONTAG, 6. JANUAR 2020,  

15.00 Uhr

im Evangelischen Gemeindezentrum 

Brebach 

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet.)
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG 

DEN FEBRUAR-GEBURTSTAGSKINDERN

1.02. Treib, Wilfried, 77, Fe. 
1.02. Schneider, Lieselotte, 72, Fe. 
3.02. Neufing, Ursula, 78, Bre. 
3.02. Bach, Lothar, 76, Bre. 
4.02. Durst, Peter, 79, Bls. 
5.02. Karb, Marga, 90, Bre. 
5.02. Conrath-Philipp, Inge, 81, Fe. 
5.02. Frieg, Helga, 76, Bre. 
6.02. Nieser, Knut, 79, Bls. 
7.02. Domath, Klaus, 72, Fe. 
8.02. Altpeter, Erika, 80, Bre. 
9.02. Gansen, Günther, 78, Bre. 
10.02. Heiser, Ingeborg, 91, Bls. 
10.02. Gundlach, Annemarie, 82 Bls. 
10.02. Jacobi, Heinz, 80, Fe. 
10.02. Crauser, Adolf, 76, Bre. 
11.02. Schuchhardt, Harald, 81, Bre. 
11.02. Dr. Klein, Friedemann, 80 Bre. 
12.02. Kohl, Günter, 82, Bre. 
13.02. Hoffmann, Jutta, 70, Fe. 

14.02. Veit, Werner, 73, Fe. 
16.02. Eckert, Günter, 80, Bre. 
16.02. Schäffner, Gerda 71 J. Fe. 
17.02. Diemke, Irmgard, 70, Fe. 
18.02. Brendecke, Erika, 92, Bre. 
18.02. Schmeer, Hans-J., 78 Fe. 
19.02. Beck, Gerhard, 74, Fe. 
21.02. Philippe, Marianne, 80, Fe. 
21.02. Gossert, Kurt, 79, Bre. 
21.02. Pfeifer, Karl-Heinz, 79, Fe. 
24.02. Treib, Trude, 76, Fe. 
24.02. Cremer, Erika, 74, Fe. 
26.02. Frantz, Otto, 89, Fe. 
26.02. Heit, Horst, 70, Fe. 
26.02. Paulus, Anneliese, 84, Fe. 
26.02. Strobel, Irene, 83, Bre. 
26.02. Frey, Renate, 76, Bre. 
28.02. Horst, Lydia, 80, Bre. 
28.02. Becker, Ute, 78, Bls. 
28.02. Brill, Elke, 77, Bls. 

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet.)
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FREUD UND LEID

   TAUFEN

         Max Ploog 

   Lilly Stark 

  Amina Clemens 

  Liam Sproß 

TRAUUNG

   Benjamin Fess geb. Hafner und Torsten Fess                   

                           

BEERDIGUNGEN             

Ralf Jung  
Martin Wagner 
Paul Heydt 
Martin Schneider 
Rudolf Henninger 
Klaus Schumacher

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das

Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das

Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffent-

lichung über das Internet.)
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DAS PRESBYTERIUM

Josef Ladislav JIRASEK 

Vorsitzender des 

Presbyteriums 

Handy 0152 29300694 

Email jirasek@web.de

Heike SCHMEER-THEOBALD 

stellv. Vorsitzendes des 

Presbyteriums 

Diakoniekirchmeisterin 

Tel. 0681-68625035

Jens AMMER 

Handy 0177 6027121

Thomas GREUNE 

Tel. 06893 1348

Bernd KALKOFFEN 

stellv. Finanzkirchmeister

Tel. 0681 878445

Christa RUF 

Finanzkirchmeisterin 

Tel. 0681 9884795

Bettina HELMERT 

Tel. 06893 988995

Margrit WERNER 

Tel. 06805 218724

Waldemar POGODSKI 

Mitarbeiterpresbyter 

stellv. Baukirchmeister 

0681 8739425 

0157 72629255

Axel NIEDERLÄNDER 

Baukirchmeister 

Tel. 06893 2840

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung der Kontaktpersonen über das

Internet. Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)



30GEMEINDELEBEN

Frauen Frauen und Männer

• Frauenhilfe Fechingen  
mittwochs, 14-tägig, 15 Uhr 
Mehrzweckraum (MZR) unter dem 
Kindergarten 
Brigitte DIENER 
Tel. 06893 3934 

• Frauenkreis Fechingen  
montags, 14-tägig, 15 Uhr 
MZR 
Luzia NIESER 
Tel. 06893 2401 

• Frauentreff Brebach  
An einem Montag im Monat 
Heike SCHMEER-THEOBALD

• Gemeindekaffee 
jeden 1. Sonntag im Monat 
14.30 Uhr, MZR 
Familie MÜLLER-ADAMS 
Tel. 06893 2379 

• Spielkreis 
donnerstags, 14-tägig, 
15 Uhr, Gelber Salon 
Gemeindezentrum Brebach 
Yvette GOTTIAUX 
Tel. 0681 872281

Kirchbauverein Chormusik

• Kirchbautreff 
mittwochs, 10 Uhr 
Gelber Salon 
Gemeindezentrum Brebach 
an jedem 2. Mittwoch im Monat 
externes Stammessen 
ServiceTeam KirchbauVerein 
Tel. 0681 871791

• Singkreis Fechingen 
dienstags, 19.30 Uhr, MZR 
Horst KAMP 
Tel. 06893 4770

Senioren Kinder

• Gemeindetreff Bliesransbach  
1. Mittwoch im Monat,  
15.30 Uhr 
Jahnturnhalle Bliesransbach  
Burgunda KOHL 

• Club für ältere Mitbürger 
dienstags, 14 Uhr (in den 
Wintermonaten 
Gemeindezentrum Brebach  
Elke BRAUN 
Tel. 06897 919928

• Ökumenische Kinderkirche 
samstags, in der Regel  
in Fechingen   
Josef JIRASEK

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung der Kontaktpersonen über

das Internet. Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)






